
Liebe Pfarrangehörige!
„Ehre sei Gott in der Höhe und 

Friede auf Erden den Menschen seines Wohlgefallens.“

Angesichts der Bilder aus der ganzen Welt und insbesondere dem Land, in dem Jesus 
geboren wurde und aus der Ukraine scheinen diese  Worte des 
Weihnachtsevangeliums völlig unrealistisch.
Die Kriegsbilder erschüttern uns und lassen uns ratlos zurück. Wie soll bei so viel 
Leid jemals Versöhnung gelingen? Kann es einen Ausweg aus dem Teufelskreis der 
Gewalt geben? Ist es zumutbar, nicht zurückzuschlagen?
Analysen und Ratschläge von außen wirken zynisch und verletzend.

Jesus von Nazareth, dessen Geburt wir zu Weihnachten feiern, hat uns ein Zeichen 
gegeben. Er ermutigt seine Freundinnen und Freunde, im Vertrauen auf Gott, den 
Teufelskreis zu durchbrechen und die Gewalt zu stoppen. Das scheint zunächst völlig 
unrealistisch. Jesus selbst hat Gewalt bis hin zum Tod erlitten. Das Kreuz ist das 
sichtbare Zeichen dafür. Doch im Vertrauen auf Gottes Liebe und Treue konnte er 
verzeihen und die Gewaltspirale überwinden. Gott hat ihn nicht im Stich gelassen. 
Der Tod und die Verzweiflung hatten nicht das letzte Wort. Das ist unser Glaube. 

Kann das eine Antwort auf die grauenhaften Ereignisse heute sein? 
Die Ratlosigkeit bleibt. Doch was wäre die Alternative? Gewalt und Gegengewalt bis 
zur Vernichtung?

Im Vertrauen auf Gott könnten wir in der Nachfolge Jesu einen Friedensweg 
zumindest in unserem persönlichen Leben beginnen. Indem wir die Konflikte in 
unseren Familien, in unserem Berufsleben, in unseren alltäglichen Begegnungen 
anders lösen. Indem wir versuchen, Verletzung nicht mit Verletzung zu beantworten. 
Indem wir langsam lernen, zu verzeihen.

Im Advent und zu Weihnachten hören wir die Trostworte des Propheten Jesaja:
„Das Volk, das in der Finsternis gingt, sah ein helles Licht.“ 
Es ist der Prophet, der in die Dunkelheit hinein seine Friedensvision spricht:
„Dann werden sie ihre Schwerter zu Pflugscharen umschmieden und ihre Lanzen zu 
Winzermessern. Sie erheben nicht mehr das Schwert, Nation gegen Nation, und sie 
erlernen nicht mehr den Krieg.“

Hoffen und beten wir, dass diese Vision auch in 
der Welt und in unserem Leben Wirklichkeit werden 
kann. Ich wünsche uns eine friedliche Advents- und Weihnachtszeit.
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Wärmestube -Frauenwärmestube
Entdecken Sie die Caritas Wärmestuben – ein Ort der Wärme, 
Geborgenheit und Gemeinschaft. Heuer haben wir an folgenden 
Terminen unsere Türen für Menschen in Not geöffnet, um ihnen in 
kalten Zeiten ein Stück Menschlichkeit und Hoffnung zu schenken. Hier 
finden Bedürftige nicht nur Schutz vor der Kälte, sondern auch ein 
herzliches Lächeln, eine warme Mahlzeit und ein offenes Ohr.
Frauen-Wärmestube jeweils am Donnerstag von 14.30 - 17.30 Uhr: 
7.12. / 11.1. / 8.2. / 7.3.
Gemischte Wärmestube jeweils am Montag von 14.00 - 17.00 Uhr: 
18.12. / 15.1. / 19.2. / 18.3.
Bernhard Böhm

EZA – Fair für alle
Was ist EZA
EZA steht für EntwicklungsZusammenArbeit mit den Ländern des 
Südens. EZA versucht gerechtere Lebens- und bessere Arbeits- und 
Handelsbedingungen für benachteiligte Kleinbauern/-bäuerinnen und 
Handwerker:innen zu ermöglichen. 
Was wir dafür tun
Sechsmal im Jahr bietet das EZA-Team nach dem Sonntagsgottes-
dienst fair gehandelte Produkte zum Verkauf an. Wir konzentrieren 
uns dabei vor allem auf Lebensmittel (Kaffee, Öl, Reis, Schokoladen, 
Tee, Kakao, Zucker, Honig, Gewürze usw.), die das Fairtrade-
Gütesiegel tragen und aus kontrolliert-biologischem Anbau stammen.

Dreifach gut -Mit dem Kauf dieser Produkte 
• verbessern Sie die Arbeitssituation und die 
Lebensqualität der Produzent:innen und 
• Sie erhalten qualitativ hochwertige Waren.
• Da das EZA-Team den gesamten Verkaufs-
prozess (Bestellung, Abrechnung, Transport usw.) 
ehrenamtlich und kostenfrei übernimmt, können 

wir mit dem dafür gewährten Rabatt Bildungsprojekte in Asien, 
Lateinamerika und Afrika unterstützen, darunter auch unsere 
Partnergemeinde in Burundi.
Wir laden Sie ein
Die nächsten Verkaufstermine sind jeweils Sonntag: 03. 12. 2023 & 
14. 01. 2024. Wir freuen uns, Sie bei unserem EZA-Stand in der 
Kirche begrüßen zu dürfen. 
Wenn Sie über Produktauswahl und Bestellmöglichkeiten per Mail 
informiert werden möchten, schreiben Sie uns an 
machstrasse.eza@gmx.at und wir halten Sie diesbezüglich gerne 
am Laufenden. 
Wolfgang Wagerer – für das EZA-Team



Einstimmung auf den Heiligen Abend
Liebe Kinder!
Ist euch der Nachmittag des 24. Dezember viel zu lang? Die Mette ist 
zu spät? Dann kommt doch schon um 15:00 Uhr mit eurer ganzen 
Familie und stimmt euch mit uns auf den Hl. Abend ein – wir freuen 
uns auf euch! Im Anschluss habt ihr auch die Möglichkeit, das 
Friedenslicht mit nach Hause zu nehmen. 
Petra Reiter

Dreikönigsaktion 2024 - Sternsingen
Nach Weihnachten verkünden die „Heiligen Könige“ 
die Friedensbotschaft und bringen den Segen fürs 
neue Jahr. Das Sternsingen der Katholischen 
Jungschar findet heuer zum 70. Mal statt. 
Unglaubliche 520 Millionen Euro haben Kinder und 
Jugendliche seit 1954 für Menschen in Afrika, Asien 
und Lateinamerika gesammelt und unterstützen 
jährlich rund 500 Hilfsprojekte.

Solidarische Hilfe erfolgt heuer zum Beispiel in 
Guatemala. 60 % der Menschen leben hier in bitterer 
Armut. 
Das fruchtbare Land ist in den Händen der Agrarindustrie, der 
indigenen Landbevölkerung bleibt zu wenig zum Leben. Es fehlt der 
Zugang zu sauberem Trinkwasser, die Preise für Grundnahrungsmittel 
explodieren, Mangelernährung führt zu gesundheitlichen Schäden.

Wir freuen uns über jede Unterstützung durch Kinder als König:Innen 
und Erwachsene als Begleitpersonen. Die Anmeldung wird ab 
Dezember in der Pfarre und unter der Telefonnummer (01) 728 06 80 
möglich sein. Weitere Informationen sind der Pfarr-Webseite zu 
entnehmen. Am 6. Jänner feiern wir eine gemeinsame Messfeier in der 
Kirche.
Elias Debono

Weihnachten ohne dich – Segensfeier für Trauernde
3. Adventsonntag, 17.12., 16 Uhr in der Kirche

Erfahren Sie, dass Sie mit Ihrer Trauer nicht 
alleine sein müssen – gerade in diesen Tagen. 
Lassen Sie sich ein wenig Hoffnung schenken! 
Nach der Feier besteht Gelegenheit, sich  bei 
Punsch und Keksen auszutauschen. Wir freuen uns 
auf Ihr Kommen. 
Clemens Paulovics
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W I R   L A D E N   H E R Z L I C H   E I N 
ADVENTZEIT
ADVENTKRANZSEGNUNG: Samstag, 2.12. 17:00 Uhr
WEIHNACHTSMARKT: Sonntag, 26.11. und 3.12. nach der Messfeier in 
der Kirche
MORGENLOB - um 7:00 Uhr: Samstag: 2.12., 9.12., 16.12. und 23.12., 
im Sprengelsaal - Handelskai 300 

MARIA EMPFÄNGNIS: Freitag, 8.12. - Messfeier 9:30 Uhr
ADVENTLICHE BUßFEIER: Mittwoch, 13.12., um 19:00 Uhr in der Kirche 
WEIHNACHTEN OHNE DICH: Sonntag, 17.12., 16 Uhr in der Kirche
WEIHNACHTSZEIT

HEILIGER ABEND – Sonntag, 24. Dezember 
MESSFEIER – 9:30 Uhr
EINSTIMMUNG IN DEN HEILIGEN ABEND – 15:00 Uhr
DIE WEIHNACHTSMETTE feiern wir um 22:30 Uhr mit rhythmischen 
Liedern in der Kirche. 
Ab 22:15 Uhr singt der Chor Weihnachtslieder 
HOCHFEST GEBURT D. HERRN -Montag, 25.12. – Messfeier 9:30 Uhr
STEFANITAG - Dienstag, 26.12. – Wort-Gottes-Feier 9:30 Uhr
MESSFEIER und DANKSAGUNG – Sonntag 31. Dezember, 9:30 Uhr
NEUJAHR – Montag, 1. Jänner 2024 - Wort-Gottes-Feier 9:30 Uhr
DREIKÖNIG – Samstag, 6. Jänner - Fest der Erscheinung des Herrn,  

Messfeier 9:30 Uhr mit rhythmischer Musik
STERNSINGEN – Freitag, 5. Jänner bis Sonntag 7. Jänner 2024, 
Anmeldung in der Pfarre unter 01 728 06 80 oder ein Mail an 
kanzlei@pfarre-machstrasse.at
Besuchen Sie gerne unsere Homepage www.pfarre-machstrasse.at
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